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Ehrung für ZVEH-Hauptgeschäftsführer

ZDH-Handwerkszeichen in Gold für Ingolf Jakobi

Workshop für Unternehmerinnen und Unternehmer auf der ZVEH-Jahrestagung

Magnet für gute Mitarbeiter sein

Hohe Auszeichnung für ZVEH-Hauptgeschäftsführer
Ingolf Jakobi: Im Rahmen der Öffentlichen Festver-

anstaltung auf der ZVEH-Jahrestagung verlieh ihm ZDH-
GeneralsekretärHolgerSchwanneckedasZDH-Handwerks-
zeichen in Gold. Damit würdigt das Präsidium des ZDH die
herausragenden Verdienste Jakobis für das Gesamthand-
werk. Seit mehr als 20 Jahren sei er ein Vordenker für das
Elektrohandwerk, ein exzellenter Netzwerker und innovativer
Verbandsmanager. Dank seines konsequenten Einsatzes
für kleine und mittelständische Unternehmen und deren
Wettbewerbsfähigkeit, gepaart mit einem beeindruckenden
Fachwissen, Verhandlungsgeschick undWeitblick genießt er
in Politik,Wirtschaft und in der Verbändelandschaft ein hohes
Ansehen. Die Verleihung des Handwerkszeichens in Gold
sei verbunden mit einer enormen Wertschätzung seitens
des ZDH. ■

Jan Voosen, presse@zveh.de

Nicht nur die Gremiensitzungen und öffentlichen Veran-
staltungen auf der ZVEH-Jahrestagung 2017 in

Hamburg verliefen erfolgreich. Auch im Rahmenprogramm
erfreute sich ein Workshop großen Zuspruchs: »Der
Mensch macht’s – ein Magnet für gute Mitarbeiter sein«.

Unter diesem Titel referierte Business-Coachin und Beraterin
Regina Först vor knapp 20 Teilnehmern, wie Führungskräfte
ihre Mitarbeiter motivieren und an das Unternehmen binden
können. Ihre Kernthese: Der Fokus auf die Kunden sei
wichtig, aber mindestens genauso bedeutsam sei es, die
Beschäftigten im eigenen Betrieb stärker in den Blick zu
nehmen.

Es gehe darum, die Mitarbeiter auch emotional anzu-
sprechen. Nur dann könne es auch gelingen, qualifizierte
Fachkräfte langfristig im Unternehmen zu halten. Im Hand-
werk gebe es dafür beste Voraussetzungen, denn
typischerweise arbeiten die Chefs in den Betrieben eng
mit ihren Mitarbeitern zusammen und haben regelmäßig
unmittelbaren persönlichen Kontakt zu ihnen.

An zahlreichen Beispielen erläuterte Först, wie der
Umgang mit den Mitarbeitern auf ein noch höheres Level
gehoben werden kann. Wichtig sei es dabei auch, das gute
Verhältnis zu den Beschäftigten und die damit verbundenen
Vorzüge des Unternehmens nach außen zu kommuni-
zieren, um als attraktiver Arbeitgeber wahrgenommen zu
werden. Die Teilnehmer, darunter auch viele Unternehmer-
frauen aus dem E-Handwerk, waren sich einig, viele der
Ratschläge in der Praxis beherzigen zu wollen. Nähere Infos
zu den Ansätzen und Empfehlungen der Referentin finden
sich unterwww.people-foerst.de. ■

Jan Voosen, presse@zveh.de

Regina Först gab den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
wertvolle Impulse für den täglichen Umgang mit ihren
Mitarbeitern.
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Ingolf Jakobi (l.) erhält das ZDH-Handwerkszeichen in
Gold von Holger Schwannecke (r.).
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